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Schon 22 Mannschaften für „Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt“ verpflichtet

Titelverteidiger Fabian Wegmann und Mark Cavendish starten am 1. Mai

Team Leopard-Trek und HTC-Highroad führen das Jubiläumsfeld an

Das Jubiläumsrennen am 1. Mai lockt die Profiteams nach Frankfurt: 22 Anmeldungen für das Eliterennen "Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt" liegen Veranstalter Bernd Moos-Achenbach bereits vor. "Trotz der noch angespannten finanziellen Lage ist es uns gelungen, hochkarätige Teams zu verpflichten", sagt Bernd Moos-Achenbach. Allein sieben ProTour-Teams werden am Start der 50. Auflage des bedeutendsten deutschen Eintagesrennens stehen. "Der 1. Mai", sagt Bernd Moos-Achenbach stolz, "gehört im Rahmenterminkalender der Teams seit 1962 zu den wichtigsten Terminen des Frühjahrs."

Egal unter welchem Namen das Rennen firmiert, "ein Sieg in Frankfurt gehört nicht nur für jeden deutschen Profi zum Größten", sagt Titelverteidiger Fabian Wegmann. Der Mann hat gut reden. 2009 und 2010 gewann der sympathische Wegmann das Frankfurter Prestigerennen. Das war vor ihm nur dem Belgier Ludo Peters (1982/83) und Phil Anderson aus Australien (1984/85) geglückt. Drei Siege in Serie gab es noch nie. "Ich werde alles daran setzen, der Erste zu sein, der das Triple schafft", sagt Wegmann, der im vergangenen Jahr noch für das deutsche Team Milram an den Start gegangen war und nun für das luxemburgische Team Leopard-Trek am Start sein wird. Rekordsieger mit bisher drei Erfolgen – wenn auch mit Unterbrechungen – ist Erik Zabel aus Unna.

Das neue Team Leopard-Trek ist angetreten, um in diesem Sommer die Tour de France zu gewinnen, sondern auch bei den Klassikern für Furore zu sorgen. Die Gebrüder Fränk und Andy Schleck aus Luxemburg sowie der mehrfache Zeitfahrweltmeister Fabian Cancellara aus der Schweiz fahren seit dieser Saison im schwarzen Trikot der Leoparden. Neben Wegmann fanden vier weitere deutsche Profis im Team Leopard-Trek einen neuen Arbeitgeber: Linus Gerdemann, Jens Voigt, Robert Wagner und Dominic Klemme, der Anfang März seinen ersten Tagessieg für das Team beim Memorial Samyn in Belgien einfahren konnte.

Die US-amerikanische Mannschaft HTC-Highroad, die zurzeit ebenfalls die Weltrangliste anführt, hat es sich am 1. Mai zum Ziel gesetzt, Wegmanns Leoparden den dritten Sieg in Serie zu vermasseln. HTC-Highroad-Sportdirektor Rolf Aldag kündigte an, eine starke Mannschaft nach Frankfurt entsenden zu wollen: Allen voran Mark Cavendish, einen der besten Sprinter der Welt. Er war nicht nur Medaillengewinner bei Olympischen Spielen, sondern glänzte in den vergangenen drei Jahren vor allem durch seine vielen Etappensiege bei der Tour de France.

Einen Triumph in Frankfurt hat auch Sprinter André Greipel auf seiner Agenda. Der mittlerweile für die belgische Equipe Omega Pharma-Lotto fahrende Seriensieger war in der vergangenen Woche beim Einfahren für das Mannschaftszeitfahren bei Tirreno-Adriatico schwer gestürzt und zog sich dabei Platzwunden im Gesicht und Schürfverletzungen zu. Das Feld der ProTour-Teams bei "Rund um den Finanzplatz Eschborn-Frankfurt" komplettieren AG2R La Mondiale (Frankreich) mit Cyril Dessel, Rabobank (Niederlande) mit Oscar Freire und Robert Gesink, Vacansoleil-DCM (Niederlande) mit Romain Feillu und das russische Team Katusha.

Das deutsche Team NetApp führt die Riege der zwölf ProContinental-Teams aus Frankreich (Bretagne Schuller, Saur-Sojasun, Team Europcar), Belgien (Landbouwkrediet, Topsport Vlaanderen-Mercator, Veranda's Willems-Accent), Italien (Aqua & Sappone), Niederande (Skil-Shimano), Polen (CCC Polsat Polkowice) und USA (Team Type 1-Sanofi Aventis) an. Komplettiert wird das Feld der 

22 Mannschaften durch die drei deutschen Continental Teams NSP, Nutrixxion Sparkasse und Eddy Merckx-Indeland.

